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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 19.90 
Kalbs-Leber   
in Scheiben, 
SB-verpackt, 
je 1 kg

Aktion

 0.77 Schweine-Stielkotelett   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.89 
Aoste
Frz. Hinterschinken
Le Jamby   
je 100 g

Aktion

 1.59 Tarczynski
Poln. Kesselschinken   
je 100 g

Knaller

 9.90 

Frische 
Puten-Schnitzel   
aus dem Putenbrustfilet, 
Haltungsform 2, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 0.99 
Frischwurst-Aufschnitt   
versch. Sorten, mit 
Bierschinken,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Käserebellen
Bergblumen Rebell   
Hartkäse, 
51% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bettine
Ziegenkäse   
holl. Frisch- oder 
Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Knaller

 1.59 

Bergader 
Bergbauern 
würzig-nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 4.99 

Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 10 . Woche. Gültig ab  04.03.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 5.99 

Nürburg Quelle 
Mineralwasser   
Classic,
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.71)
zzgl. 3.30 Pfand  16.99 

Kettenfett
Lakritzlikör   
25% Vol.,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 33.98)

 1.99 
Stones Ginger Joe   
4% Vol.,
je 330-ml-Fl.
(1 l = 6.03)  16.99 

Tails Cocktails 
Rum Daiquiri   
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 33.98)

 4.99 

Crew
Republic IPA Drunken 
Sailor   
je 4 x 0,33-l-Fl.-Pckg.
(1 l = 3.78)
zzgl. 0.32 Pfand  20.99 

Chandon 
Garden Spritz 
11,5% Vol.,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 27.99)

Aktion

 9.81 

Burggarten 
Grauburgunder   
2022er Weißwein QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

Aktion

 9.81 

Weißer Burgunder   
2022er Weißwein QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

 10.99 
Brogsitter
Blanc de Noir   
Brut,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.65)

Aktion

 10.79 

Spätburgunder Blanc 
de Noire   
2022er Rotwein QbA 
trocken,
weiß gekelteter 
Rotwein,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Aktion

 9.89 

Rosé   
2023er Roséwein 
QbA, trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.19)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Tourismusmesse:
Begeisterte Besucher
am Bad Honnefer Stand

Koblenz/Bad Honnef. Touris-
musförderung trifft Reiseenthu-
siasten: Ein voller Erfolg war
erneut die Teilnahme der Stadt
Bad Honnef bei der diesjährigen
Touristikmesse in Koblenz. Zwei
Tage lang suchten und fanden
Teams aus der Wirtschaftsför-
derung und der Stadtinformation
das persönliche Gespräch mit den
Besucherinnen und Besuchern der
Messe, den Austausch über
inspirierende Freizeitmöglich-
keiten in Bad Honnef und dem
Siebengebirge.
Lange Warteschlangen hatten sich
bereits vor der Eröffnung gebildet,
geduldig warteten die Besucher
auf Einlass zur Messe in der
Rhein-Mosel-Halle, die sich mit
einer Rekordbeteiligung von mehr
als 100 Ausstellern und 50
Fachvorträgen präsentierte. „Wir
konnten Bad Honnef und die
Region hervorragend in das
Blickfeld des Publikums rücken“,
fasst Sonja Schwalbe, bei der
Stadt zuständig für Tourismus-
förderung, rückblickend zu-
sammen. Gute Gründe sieht die
Bad Honneferin einerseits im
allgemeinen Trend zu Kurztrips,
„die Angebote in unserer Region
sind attraktiv und entsprechen
dem Wunsch nach (Kurz-) Urlaub
in heimischen Gefilden.“
Daneben war es der professionelle

Auftritt der Stadt mit neuer
Messewand, informativen Bro-
schüren über Wander- und Rad-
routen, Führungen im Stadtgebiet
inklusive Lauschtour. Kennen Sie
Bad Honnef, waren Sie schon
einmal bei uns? Interessieren Sie
sich für Kultur, für Shopping,
Wandern oder Radfahren? Aus
einem gut vorbereiteten und Bad
Honnef-spezifischen Fragenkata-
log nimmt die Tourismusförderin
wertvolle Erkenntnisse und
Hinweise für die Zukunft mit.
Mehr als 250 Interviews hatten
die Mitarbeiterinnen der Bad
Honnefer Stadtinformation sowie
das Team der Wirtschafts-
förderung geführt, „dafür bedanke
ich mich ganz herzlich, alle haben
sich ins Zeug gelegt und die
Besucher freundlich und ganz
aktiv angesprochen.“ In den
nächsten Tagen und Wochen wird
die Auswertung zeigen, was Gäste
am Reiseziel Bad Honnef schätzen
oder auch vermissen.
Eine pfiffige Idee dürfte in der Bad
Honnefer Stadtinfo für Zulauf
sorgen: Als kleines Dankeschön
für ihre Gesprächsbereitschaft
und ihr Interesse hatten die
Messebesucherinnen und -be-
sucher einen Gutschein für eine
Tasse und eine Einkaufstasche
erhalten, „wir werden also sehen,
wer tatsächlich anreist“. (ae)

Die Stadt Bad Honnef hat auf der Reisemesse in Koblenz auf ihreDie Stadt Bad Honnef hat auf der Reisemesse in Koblenz auf ihreDie Stadt Bad Honnef hat auf der Reisemesse in Koblenz auf ihreDie Stadt Bad Honnef hat auf der Reisemesse in Koblenz auf ihreDie Stadt Bad Honnef hat auf der Reisemesse in Koblenz auf ihre
vielfältigen touristischen Angebote aufmerksam gemacht.vielfältigen touristischen Angebote aufmerksam gemacht.vielfältigen touristischen Angebote aufmerksam gemacht.vielfältigen touristischen Angebote aufmerksam gemacht.vielfältigen touristischen Angebote aufmerksam gemacht.
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Nach Start der Marke „aktiv im Ehrenamt“ viele Gesuche
und auch viel Unterstützung für das Ehrenamt
Bad Honnef. Das Ehrenamt in Bad
Honnef hat sich zu einem festen
Bestandteil von Gesellschaft,
Kultur, Sport, Sozialem und auch
Klimaschutz entwickelt und ist in
den vergangenen Monaten von
der Stadt Bad Honnef durch die
neue Marke „aktiv im Ehrenamt“
und auch die Umstrukturierung
des Fachdienstes „Soziales und
Asyl“ zum Fachdienst „Soziales,
Integration und Ehrenamt“ ge-
stärkt worden. „Hinter den
augenscheinlich kleinen Maßnah-
men wie einer neuen Marke oder
einer Umstrukturierung verbirgt
sich ein ganzes Bündel an
Impulsen und Unterstützungen,
mit dem wir Menschen für ein
Ehrenamt in unserer Stadt
begeistern und damit die
Zivilgesellschaft in unserer Stadt
stärken wollen“, erklärt Holger
Heuser, Erster Beigeordneter der

Stadt Bad Honnef: „Dabei tragen
wir auch den sich wandelnden
Bedürfnissen der Bürgerinnen und
Bürger und insbesondere jüngerer
Generationen Rechnung, die je
nach Lebensabschnitt eine sinn-
stiftende und erfüllende ehren-
amtliche Betätigung suchen und
gleichzeitig den täglichen Spagat
zwischen Familie, Freunden und
Beruf meistern müssen.“
Daher wirbt der für die
Ehrenamtsförderung zuständige
Fachdienst bei Einrichtungen und
Vereinen für kurzzeitige Unter-
stützungsangebote, aus denen
später eine mittel- oder auch
langfristige Bindung einer eh-
renamtlich tätigen Person er-
wachsen kann, aber nicht er-
wachsen muss, betont Fach-
dienstleiterin Nadine Batzella:
„Es werden uns mittlerweile auch
mehr Gesuche für ehrenamtliche

Projekte und Hilfen übermittelt,
bei denen einmalig eine Person
für wenige Stunden oder Tage in
einem überschaubaren Zeitraum
gesucht werden - ideal also für
Interessierte, die noch nicht
sicher sind, ob und wie viel sie
sich überhaupt Ehrenamtlich
betätigen wollen.“ Die Praxis
zeige, dass die Erfüllung und auch
die Dankbarkeit der unterstützten
Menschen in Vereinen und
Institutionen häufig eine längere
Bindung entstehen lassen,
berichtet Katja Hurrelmann von
der Ehrenamtskoordination der
Stadt Bad Honnef: „Wenn der
Wunsch, Gutes zu tun, mit dem
Erkenntnis, Gutes getan zu haben,
erfüllt wird, macht man in der
Regel gern weiter. An Angeboten,
sich insbesondere sozial oder im
Klimaschutz zu engagieren,
mangelt es uns in Bad Honnef

nicht. Auf unserer Website für das
Ehrenamt findet man dazu ganz
viele Informationen, aber auch in
der App VoluMap, mit der man auf
einer Karte durch die vielen
Gesuche navigieren kann.“
Unterstützung erhält das
Ehrenamt in Bad Honnef nicht
nur von Bürgerinnen und
Bürgern, sondern auch von
Unternehmen: Als im Dezember
die neue Marke „aktiv in Bad
Honnef“ vorgestellt und über die
Vielfalt im Ehrenamt berichtet
wurde, hatte der Sicher-
heitsdienstleister KTD Night &
Day aus Bad Honnef davon
erfahren und spontan seine
Unterstützung in Form einer
Spende angekündigt. So
spendete das Unternehmen nun
1.000 Euro für die Stärkung des
Ehrenamtes, dankt der Erste
Beigeordnete Holger Heuser.
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Drachenfelsgarde mit neuen Taschen on Tour
Königswinterer Firma unterstützt die Drachenfelsgarde der GKKG von 1860 e. V.
(bk) Königswinter. Aufgrund der
Jungendarbeit der Großen Königs-
winterer Karnevalsgesellschaft im
Karneval war die Firma RHI
Magnesita sofort bereit, die Ge-

sellschaft und insbesondere Dra-
chenfelsgarde zu unterstützen.
„Unsere Tänzerinnen benötigten
dringend für ihre Auftritte neue
Reisetaschen und schnell war klar,
dass die Firma uns hier unter-
stützen wird. Insgesamt wurden
knapp 30 neue und einheitliche
Reisetaschen in den Farben
unserer Gesellschaft angeschafft.
Diese zieren auf den Taschenseiten
einmal das Firmenlogo von RHI
Magnesita und das Logo unserer

Auf dem Firmengelände wurden die Taschen übergebenAuf dem Firmengelände wurden die Taschen übergebenAuf dem Firmengelände wurden die Taschen übergebenAuf dem Firmengelände wurden die Taschen übergebenAuf dem Firmengelände wurden die Taschen übergeben

Drachenfelsgarde“, so Guido
Hoffmann, 1. Vorsitzender der
GKKG, „Ein ganz besonderer Dank
geht an Nadine Kalla, Assistentin
der Werksleitung, für diese groß-
zügige Unterstützung.“ Im Rah-
men eines Termins an Weiber-
fastnacht bedankten sich die
Tänzerinnen der Drachenfels-
garde, der Vorstand der GKKG,
sowie die Trainerinnen Laura Parisi
und Theresa Krämer noch einmal
persönlich bei Frau Kalla und der

Werksleitung. RHI Magnesita ist
ein in Österreich ansässiges
Unternehmen, das in der
Feuerfestindustrie entlang der
gesamten Wertschöpfungskette
tätig ist. Das Unternehmen fördert,
produziert und vertreibt hoch-
wertige Feuerfestprodukte und ist
in ihrem Bereich Welt-marktführer.
Das Unternehmen betreibt über 35
Produktions- und Rohstoffstand-
orte. Einer dieser Standorte ist
Königswinter/Niederdollendorf.
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GEBURTSTAGSWOCHE

FEIERT MIT UNS!

GEBURTSTAGSBONUS 
25 % Ermäßigung auf den regulären  
Eintritt und unsere Shopartikel  
vom 15.03. bis 17.03.2024.

 
14 - 18 Uhr: Unser Maskottchen JETI wartet mit einer süßen  
Überraschung und einer tollen Freikarten-Malaktion auf euch.

 
17 - 22 Uhr: Bei unserem exklusiven Sauna-Event heizen wir  
euch ordentlich ein – mit DJ, außergewöhnlichen  
Aufgüssen und köstlichen Beigaben.

 
14 - 18 Uhr: Spiel und Spaß für die  
ganze Familie in unserem Erlebnisbad.  
Lasst euch überraschen!

Genaue Infos hier:

Am 13.03.2024 wird das AGGUA 25 Jahre!
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause,
legal, zuverlässig und seriös

Inhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang StraubInhaber Dr. Wolfgang Straub

„Pflegebedürftigkeit“ muss nicht
so schlimm sein, wie wir oft be-
fürchten. Denn selbst wenn häus-
liche Hilfe und Pflege plötzlich
benötigt wird, ist sie gerade in
der Region Köln-Bonn doch zum
Greifen nah. So stehen seit 12
Jahren die Pflegehelden Köln-Pflegehelden Köln-Pflegehelden Köln-Pflegehelden Köln-Pflegehelden Köln-
BonnBonnBonnBonnBonn für eine fürsorgliche Be-
treuung, bestätigt durch viele po-
sitive Rückmeldungen zahlrei-
cher Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren im
Gesundheitswesen tätig und
weiß, worauf es in der Gesund-
heitspflege ankommt. „Das ist
eine ganz außerordentliche Ver-
trauenssache“, erklärt der sym-
pathische Experte, …da muss die
Chemie zwischen Betreuer*innen
und Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Beschäf-
tigte, und alle Betreuer*innen wer-
den nach deutschem Mindestlohn-

gesetz entlohnt. Scheinselbständig-
keit und „Schwarzarbeit“ sind somit
im Interesse aller Beteiligten außen
vor! Und nur mit dem Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1
wird die Rechtsmäßigkeit der Ent-
sendung aus dem EU-Ausland kor-
rekt bescheinigt und bestätigt.
Das KDas KDas KDas KDas Konzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den peronzept ist ganz auf den per-----
sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-sönlichen Bedarf des Pflegebe-
dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.dürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pflegehel-
den als kompetenter und zuverlässi-
ger Fachmann stets zur Seite. So
füllen der Kunde bzw. die Angehöri-
gen einen Fragebogen aus, wo alles
Wichtige zur Situation festgehalten
wird oder man kann telefonisch Kon-
takt mit Dr. Straub und seinem Team
aufnehmen, um alles Wesentliche
vorab zu besprechen. Hier profitiert
der Kunde vom umfassenden Erfah-
rungsschatz der Pflegeexperten, die
jede Situation kompetent beurtei-
len. Die Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht jemand
da, kümmert sich komplett um den
Haushalt und übernimmt leichte pfle-
gerische Aufgaben wie Hilfe und Un-
terstützung bei der Körper- und
Zahnhygiene, beim An- und Auszie-
hen, bei der Nahrungsaufnahme und
-zubereitung und bei der Mobilität.
Alternativ ist es aber einfach die
persönliche Zuwendung und die
Unterhaltung in der gewohnten
Umgebung, im eigenen zuhause
oder auch beim Spaziergang, die

das besondere Plus dieser Be-
treuungsform erklären.
DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-aubs Pflegehelden betreu-
en rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in deren rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehelden
garantieren für den vereinbarten
Service und wollen mit Leistung
überzeugen, d.h. bei Nichtgefal-
len ist die kurzfristige Aufkündi-
gung des Vertragsverhältnisses
jederzeit möglich. Dr. Straub ach-
tet sehr auf fachliche Qualität und
herzliche Zuwendung der Mitar-
beiter zu den Anvertrauten.
Allerdings auch gut zu wissen,
„Rund-um-Betreuung“ bedeutet
nicht, dass die ganze Zeit 24/7
gearbeitet wird, sondern es be-
deutet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist. Die
Betreuer*innen kommen häufig
aus sozialen Berufen oder haben
Familienmitglieder gepflegt und
verfügen meist über jahrelange
pflegerische Erfahrung in Deutsch-
land sowie in der Regel gute bis
mittlere Deutschkenntnisse.
Wenn aber trotz sorgfältiger
Auswahl, zwischen Pflegekraft
und Anvertrauter Dissonanzen
oder starke Unstimmigkeiten
auftreten, kann innerhalb einer
guten Woche die Pflegekraft aus-
gewechselt werden, denn die
„ChemieChemieChemieChemieChemie“ muss stimmen...!
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Verdiente Karnevalisten wurden geehrt
Bürgermeister Lutz Wagner übergab den Bürgermeister-Orden der Stadt Königswinter
an Conni Klein, Lothar Krämer, Horst Rhode und Guido Hoffmann
(bk) Königswinter. Im Rahmen der
Rathauserstürmung musste Lutz
Wanner nicht nur die
Schlüsselgewalt über das Rathaus
abgeben, er wurde an gleicher
Stelle auch vier Bürgermeister-
Orden los, die vier verdienten
Karnevalisten um den Hals
gehängt wurden. In den Laudatien
wurden die Verdiente dieser
Personen aufgezählt, deren
Umfang ein kleines Buch füllen
würden. Hier einige Auszüge
daraus. Es wurde eine Frau geehrt,
deren Verdiente um den Fasteleer
in Plees nicht mehr wegzudenken
sind. Mit Conni Klein hat ein
Urgestein auf der karneva-
listischen Bühne in der Session
2022/2023 ihre letzte Weiber-
sitzung der Zunftfrauen „Pleeser
Wind“ moderiert und mit ihrem
Abschied aus der Weibertruppe
sowohl als Zunftfrau wie auch als

deren Präsidentin „Tschüss“
gesagt. In Kindesjahren nach
Dahlhausen gezogen, hat sie sich
dort bereits mit dem Bazillus
Karnevalis angesteckt. Ab ihrem
15. Lebensjahr hat sie den
Karneval richtig lieben gelernt.
Der Grundstein für ihr weiteres
Engagement im Pleeser Karneval
wurde nach ihrem Umzug nach
Mährbusch gelegt. Mittlerweile
hatte sie ihren Mann und ihre
beiden Söhne auch angesteckt.
„Bei den Zunftfrauen Pleeser Wind
gab es 2001 einen Genera-
tionswechsel. Da wurden neue
Zunftfrauen gesucht und Conni
war eine davon. Etwa zur selben
Zeit trat sie in den Kirmes
Erdbeerclub ein, wo sie heute
noch aktiv ist“, so die Laudatoren.
Mit Lothar Krämer tritt ein Mann
in die zweite Reihe der KG „Spitz
pass op“, der auf allen närrischen Bühnen in der Region stets gerne

gesehen und für sein einzigartiges
Engagement im Karneval ge-
schätzt wird. Zuerst Mitglied der
Narrenzunft in Plees, trat er 1992
in die KG „Spitz pass op“ ein.
Elferratsmitglied, Vorstandmit-
glied, Geschäftsführer, zwischen-
zeitlich Zugleiter der KG und am
Ende ihr Sitzungspräsident - ein
närrische Karriere, die deutlich

macht, dass die KG, aber auch die
Jecken im Oberhau ihm sehr viel
zu verdanken haben. Seit 2010 ist
er aktives Mitglied und seit vielen
Jahren dienstältester Präsident
des Präsidentenstammtischs Sie-
bengebirge. Horst Rohde war- und
ist immer noch aktiv und zwar
vor, während und nach Veran-
staltungen unserer Gesellschaft -
gemeint ist die KG FF Postalia.

Jagdgenossenschaft Bad Honnef IV
Hövel-Brüngsberg

E I N L E I N L E I N L E I N L E I N L A D U N GA D U N GA D U N GA D U N GA D U N G
Zur JagdgenossenschaftsversammlungZur JagdgenossenschaftsversammlungZur JagdgenossenschaftsversammlungZur JagdgenossenschaftsversammlungZur Jagdgenossenschaftsversammlung
der Jagdgenossenschaft Bad Honnef IVder Jagdgenossenschaft Bad Honnef IVder Jagdgenossenschaft Bad Honnef IVder Jagdgenossenschaft Bad Honnef IVder Jagdgenossenschaft Bad Honnef IV

am Dienstag, dem 26.03.2024 um 19:00 Uhram Dienstag, dem 26.03.2024 um 19:00 Uhram Dienstag, dem 26.03.2024 um 19:00 Uhram Dienstag, dem 26.03.2024 um 19:00 Uhram Dienstag, dem 26.03.2024 um 19:00 Uhr
in der Gaststätte „Wirtshaus Himberg“ in Himbergin der Gaststätte „Wirtshaus Himberg“ in Himbergin der Gaststätte „Wirtshaus Himberg“ in Himbergin der Gaststätte „Wirtshaus Himberg“ in Himbergin der Gaststätte „Wirtshaus Himberg“ in Himberg

Anzeige

TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung durch den

Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Billigung

der Niederschrift über die
Jagdgenossenschaftsversammlung
vom 21.10.2020

3. Kassenbericht des
Geschäftsführers über die
Geschäftsjahre 2020 - 2024

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des

Geschäftsführers und des
Vorstandes

6. Neuwahl des Vorstandes
7. Wahl von zwei Kassen-

prüfern und deren Stell-
vertreter

8. Verlängerung des Jagd-
pachtvertrages vom
30.03.2016 bis zum
31.03.2028

9. Billigung des Haushalts-
planes 2024 - 2028

10. Verschiedenes

Der JagdvorsteherDer JagdvorsteherDer JagdvorsteherDer JagdvorsteherDer Jagdvorsteher
Werner Hüls

Bürgermeister Lutz Wagner (2.v.l.) überreichte die Ehrungen an HorstBürgermeister Lutz Wagner (2.v.l.) überreichte die Ehrungen an HorstBürgermeister Lutz Wagner (2.v.l.) überreichte die Ehrungen an HorstBürgermeister Lutz Wagner (2.v.l.) überreichte die Ehrungen an HorstBürgermeister Lutz Wagner (2.v.l.) überreichte die Ehrungen an Horst
Rohde, Conni Klein, Lothar Krämer und Guido HoffmannRohde, Conni Klein, Lothar Krämer und Guido HoffmannRohde, Conni Klein, Lothar Krämer und Guido HoffmannRohde, Conni Klein, Lothar Krämer und Guido HoffmannRohde, Conni Klein, Lothar Krämer und Guido Hoffmann
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„Horst ist einer, der mit anpackt
und sein handwerkliches Ge-
schick mit einbringt.
Als junger Mann schloss er sich
der Arbeitsgruppe ‚Holzwürmer‘ an.
Beim Auf- und Abbau in der Aula,
wenn die Große Postalia Sitzung
ansteht, ist er auch heute noch
aktiv dabei, wie schon viele
Jahrzehnte zuvor. Bei den Feiern
zum Sessionsauftakt gab es von

Horst Rohde immer für jedes
Tanzcorps einen ‚Zuschuss‘ für
Wurfmaterial“, so ein Auszug aus
der Laudatio. „Last not Least“
betrat ein Mann die Bühne, der
nicht nur als Vorsitzender einer
Karnevalsgesellschaft, sondern
auch als stets helfende Hand auf
vielen Veranstaltungen im
gesamten Siebengebirge aktiv ist.
Sowohl die „Große Königswinterer

GKKG-Vorsitzender Guido Hoffmann bekam zudem noch einenGKKG-Vorsitzender Guido Hoffmann bekam zudem noch einenGKKG-Vorsitzender Guido Hoffmann bekam zudem noch einenGKKG-Vorsitzender Guido Hoffmann bekam zudem noch einenGKKG-Vorsitzender Guido Hoffmann bekam zudem noch einen
Blumenstrauß von seiner Gesellschaft überreichtBlumenstrauß von seiner Gesellschaft überreichtBlumenstrauß von seiner Gesellschaft überreichtBlumenstrauß von seiner Gesellschaft überreichtBlumenstrauß von seiner Gesellschaft überreicht

Karnevalsgesellschaft“, deren 1.
Vorsitzender er ist, als auch
zahlreiche Gesellschaften sowohl
in Königswinter wie auch in Bad
Honnef wissen „auf den Jung ist
Verlass“. Guido Hoffmann ist ein
Urgestein im Fasteleer des
Siebengebirges, aber auch der
Region darüber hinaus. So
übernahm er letztens spontan die
Moderation des Karnevals-
empfangs in der Regionaldirektion
der Kreissparkasse in Bad Honnef,
nur ein Beispiel von vielen für seine
zahlreichen Aktivitäten über die
KG hinaus. Seine Vorträge als
„Lokusfrau vom Hauptbahnhof“
oder seine umwerfende Persiflage
als „Trude Herr“ sind auch heute
noch eine Wiederholung bzw.
erneute Darbietung wert und
absolute Knaller im harten
Wettbewerb auf den Bühnen der
Stadt Königswinter und der
Umgebung.
Mit einem dreifachen „Alaaf“ und
„Spitz - pass op“ sowie einem
tosendem Beifall würdigten auch
die Karnevalisten auf dem

Rathausvorplatz die Verdienste
dieser vier Ausgezeichneten um
das rheinische Brauchtum.
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Ein einzigartiges Erlebnis im Fastleer
Giuseppe Montelepre und Ursula Anna Bauch gaben sich als Prinz und Prinzessin
das „Ja“-Wort - Ein Hoch auf das Brautpaar
(bk) Königswinter. Das Standesamt
der Stadt Königswinter erlebte in
der Hochzeit des Falteleer kürzlich
ein nicht alltägliches Geschehen.
Es war nicht der schwarze Anzug
und das schicke Kleid, das dort zu
sehen war, es das kunterbunte
Karnevals-Outfit, dass die
Oberhand gewonnen hatte.
Der Grund: Guiseppe Montelepre,
Prinz im Dreigestirn von Bockeroth
und seine Prinzessin Ursula Anna
Bauch „Uschi II.“ hatten sich
eingefunden, um in den Bund der
Ehe einzutreten. Mit dem Lied von
den Räubern „Iwigkeit“ hatten sie
den Weg ins Trauzimmer gewagt,
sehr passend für den bedeutenden
Anlass. Wann genau aus dem
„gefällt mir“ mehr geworden ist,
konnte keiner der beiden
Brautleute wirklich sagen, aber
pragmatisch hat man sich auf den
6. Dezember 2007 geeinigt. Alsbald
ist die Braut dann zu ihm nach

Oberdollendorf gezogen und seit
2016 wohnen sie beide in
Bockeroth, haben sich dort bestens
eingelebt, viele Freunde gefunden
und nebenbei auch den Karneval
für sich ganz intensiv entdeckt.
Nicht nur zum Feiern, sondern auch
zum Mitgestalten, ganz aktiv fürs
rheinische Brauchtum. So kam es
zum derzeitigen Höhepunkt ihrer
karnevalistischen Laufbahn im
letzten Jahr, als Bockeroth auf der
Suche nach einem Prinzenpaar
gewesen ist und erst 14 Tage vor
der geplanten Proklamation, so
wurde es bereits in der Presse
berichtet, sie beide „Ja“ gesagt
haben. Nun kam es zu einem
weiteren und vermutlich für den
Lebensweg noch weitaus wich-
tigeren „Ja“, als die Standes-
beamtin beide bat, sich zu ihrer
Liebe und ihrem gemeinsamen
Lebensweg zu bekennen. Kennen-
gelernt haben Sie beide sich vor 16
Jahren einer neurologischen Reha,
in einer Zeit, die für beide alles
andere als lustig gewesen ist. Man
kann hier schon direkt sagen, das
war definitiv keine Zeit, in der etwas
gestrahlt hätte, oder etwas be-
sonders gut gelaufen wäre. Aber
beide sagten: „Wir hatte direkt so
ein uuups-Gefühl, der oder auch
die gefällt mir.“ Und aus dem „der
oder auch die gefällt mir“ wird noch
in der Reha mehr. So wird er schnell
davon überzeugt, dass man in einer

stationären Reha viel mehr an
Genesung erfährt, als wenn man
abends immer wieder heimfährt und
überhaupt, eigentlich wollte sie
einfach mehr Zeit mit ihm
verbringen. Und so wurde die Reha
schnell umgewandelt und er musste
nicht mehr jeden Tag pendeln. Diese
Zeit haben beide, wie sich nun vor
dem Trauzimmer in Königswinter
zeigte, sinnvoll genutzt.
„Auf meine Frage, warum sie beide
gerade jetzt heiraten, haben sie
erzählt, dass sie sich ganz sicher
sind, dass nichts zwischen sie passt,
dass sie beide gleich ticken aber
eben auch anders“, so die
Standesbeamtin, „Sie mögen immer
noch alles aneinander auch die
kleinen Ecken und Kanten und das

nach so vielen Jahren Zusammen-
gehörigkeit und bestimmt auch in
dem wissen, dass ihr Leben etwas
ganz Besonderes ist. Er der ruhende
Pol und sie der Wirbelwind. Ihnen
beiden sind zudem Ihre Freunde über
alle Maßen wichtig, Ihr Haus steht
immer für alle offen und es wird reger
Gebrauch davon gemacht. So haben
sie mir berichtet, dass kein Tag
vergeht an dem nicht Besuch mit
Ihnen am Tisch sitzt, gemeinsam bei
Ihnen gelacht, geredet oder auch
mal geweint wird. All das mach das
Leben aus.“ Nach dem Beide ihr
„Ja-Wort“ gegeben hatten wurde
nach einem Sektempfang dieser
besondere Tag ausgiebig gefeiert
wobei das ein oder andere „Alaaf“
nicht fehlen durfte.

Auch Bürgermeister Lutz Wagner gratulierte den TollitätenAuch Bürgermeister Lutz Wagner gratulierte den TollitätenAuch Bürgermeister Lutz Wagner gratulierte den TollitätenAuch Bürgermeister Lutz Wagner gratulierte den TollitätenAuch Bürgermeister Lutz Wagner gratulierte den Tollitäten
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AWO-Sozialberatung hilft, Probleme zu lösen

Beteiligung zur Lärmaktionsplanung setzt sich fort
Ab sofort kann sich die Öffentlichkeit erneut zum aktuellen 2. Nachtrag zum
Lärmaktionsplan für den Straßenverkehr mit Anregungen an die Stadtverwaltung wenden

werden die Lärmquellen des
Verkehrs dargestellt und die von
ihnen ausgehenden Lärmbelas-
tungen wiedergegeben. Die Lärm-
kartierung bildet die Grundlage
für die Überprüfung der Lärmak-
tionspläne. Die aktuellen Lärm-
karten des Ministeriums für Um-
welt, Naturschutz und Verkehr des
Landes NRW mit den betroffenen
Verkehrsstrecken in Königswinter
können im Internet unter
www.umgebungslaerm-
kartierung.nrw.de

(bk) Königswinter. Aufgrund einer
EU-Richtlinie zum Umgebungslärm
hat die Stadt Königswinter im
Jahr 2017 einen Lärmaktionsplan
aufgestellt. In diesem Lärmak-
tionsplan wurden die Ziele und
Maßnahmen zur Lärmminderung
sowie zum Schutz ruhiger Gebiete
für die nächsten Jahre festgelegt.
Die Lärmaktionsplanung muss
regelmäßig überprüft und bei
Bedarf unter Beteiligung der
Öffentlichkeit überarbeitet wer-
den. Mit Hilfe von Lärmkarten

abgerufen werden. Der Lärmak-
tionsplan aus dem Jahr 2017, der
Nachtrag zur 3. Stufe sowie der
aktuelle Nachtrag zur 4. Stufe der
Lärmaktionsplanung können auf
der städtischen Internetseite
unter www.koenigswinter.de/de/
laermaktionsplanung.html im
Bereich „Planen und Bauen“,
Unterrubrik „Umwelt und Natur“,
Menüpunkt „Lärmaktions-
planung“ eingesehen werden.
Anregungen zur Lärmaktions-
planung der Stufe 4 können bis

zum 6. April per E-Mail an
barbara.kinz@koenigswinter.de
eingereicht werden. Alternativ
können diese schriftlich bei der
Stadt Königswinter, Service-
bereich Stadtplanung, 53637
Königswinter oder nach vorheriger
Terminvereinbarung unter
02244/889-171 bzw. oben
genannter E-Mailadresse zur
Niederschrift im Servicebereich
Stadtplanung, Obere Straße 8,
53639 Königswinter abgegeben
werden.

Viele Probleme lassen sich durch
ein Gespräch mit der Sozial-
beratung der Arbeiterwohlfahrt
Königswinter lösen. Angefangen
von dem Antrag auf Rente,

Pflegegeld oder Wohngeld bis zum
Antrag auf eine Kur oder Sozialhilfe.
An jedem Freitag von 10 bis 12 Uhr
steht die Sozialberatung im AWO-
Treff in Niederdollendorf, Haupt-

straße 109 zur Verfügung.
An jedem Mittwoch von 10 bis
11 Uhr kann man mit der
Sitzgymnastik etwas für die
Gesundheit tun, und um 15 Uhr gibt

es den beliebten Kaffeeklatsch.
Donnerstags ist der AWO-Laden von
14 is 18 Uhr geöffnet. Zur Zeit findet
der Winterschlussverkauf statt. Alle
Teile kosten nur noch die Hälfte.
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Ben Bulben mit Irish Folk Rock am Samstag 16. März
2024 um 20 Uhr im Franz-Unterstell-Saal
in Königswinter-Thomasberg
Die Band verbindet die irische
Tradition mit Rockmusik, zum Teil
auch mit Jazz-Elementen und ist
dadurch, nicht nur für die Freunde
keltischer Musik, etwas Beson-

deres. Zum Repertoire gehören
neben traditionellen Jigs und
Reels auch einfühlsame Balladen
- alles in fettem rockigen Sound
arrangiert.

Bei jedem Live-Konzert ist super
Stimmung garantiert - das Motto:
HINGEHEN, ZUHÖREN, GE-
NIESSEN.
Karten ab 18 Euro im Vorverkauf

online unter www.7gkultur.de,
in Thomasberg: Thomasberger
Lädchen,
in Oberpleis: Buchhandlung Seidel
& Millinger

Echt nobel
Die Reihe „Hofkapelle“ wird am 3. März um 11 Uhr im Kurhaus Bad Honnef fortgesetzt
(bk) Bad Honnef. Beim dritten
Konzert der Reihe Hofkapelle des
Beethoven Orchester Bonn
übernimmt die französisch-
schweizerische Geigerin mit
armenischen Wurzeln, Chouchane

Lesungen in den Ateliers
des Siebengebirges
Ein Künstlerinnengespräch am 14. März
um 19 Uhr im Kunstforum Palastweiher

und der Malerin Ingrid Klein geht
es um Fragen wie: Was vereint
das Schreiben und die Malerei?
Was trennt sie? Wie wird
Kreativität geweckt? Warum sind
es vergangene Zeiten, die uns
interessieren? Diese Fragen und
mehr werden Thema des
Künstlerinnengesprächs sein, zu
dem Ingrid Klein in das
Kunstforum Palastweiher einlädt.
„Ab 18 Uhr ist mein Atelier
geöffnet, ab 19 Uhr beginnt das
etwa einstündige Gespräch im
Ausstellungssalon des Kunst-
forums Palastweiher“, so Klein.

teilweise seit über 200 Jahren
verschollen waren - das
Violinkonzert Nr. 7 A-Dur von
Andreas Romberg, die „Musik zu
einem Ritterballett“ WoO 1 von
Ludwig van Beethoven sowie die

Siranossian, die musikalische
Leitung.
Auf dem Programm stehen im
Kurhaus in Bad Honnef Werke,
die zu Beethovens Lebzeiten in
Bonn gespielt wurden und

Sinfonie D-Dur von Graf
Ferdinand von Waldstein und
Wartenberg.
Die Barockspezialistin Chouchane
Siranossian tritt im Violinkonzert
auch als Solistin auf.

(bk) Königswinter. In dem von
Charlotte Echterhoff moderierten
Gespräch gemeinsam mit der
Schriftstellerin Michaela Küpper
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talentCAMPus
„Eskalativ kreativ“
Ein kostenfreies Ferienbildungsangebot für
Kinder und Jugendliche von 10 bis 16 Jahren

Gutes für den Rücken
Neue Gesundheitskurse zum Semesterstart

(bk) Siebengebirge. In der ersten
Osterferienwoche vom 25. bis zum
28. März öffnet der talentCAMPus
„Eskalativ kreativ“ seine Türen
für Kinder und Jugendliche im
Alter von 10 bis 16 Jahren. Die
Veranstaltung wird von der
Volkshochschule Siebengebirge in
Zusammenarbeit mit dem
Stadtjugendring Bad Honnef und
dem Jugendtreff Aegidienberg
organisiert. Der talentCAMPus
bietet eine einzigartige Gelegen-
heit für junge Menschen, ihre
kreative Seite zu entfalten und
ihren eigenen Stil zu entwickeln.
Während der Veranstaltung, die
täglich von 10 bis 17 Uhr statt-
findet, haben die Teilnehmenden
die Möglichkeit, individuelle
Sneaker, Accessoires und coole
Buttons nach ihren Vorstellungen
zu gestalten. Zu-dem werden sie
in die faszi-nierende Welt der
Fotografie eingeführt und lernen,
sich selbst ins rechte Licht zu
setzen, indem sie sich in den
Mittelpunkt eines Kunstwerks
rücken. Ein Höhepunkt der Woche
ist das Finale, das mit einer
bunten Holi-Powder-Farbparty und
einem Fotoshooting endet. Die
Teilnehmenden können dabei ihre

Kreativität und ihren persönlichen
Stil voll ausleben und gemeinsam
ein unvergessliches Erlebnis
schaffen. „Der talentCAMPus
„Eskalativ kreativ“ ist eine
großartige Möglichkeit für Kinder
und Jugendliche, ihre künstle-
rischen Fähigkeiten zu entdecken
und weiterzuentwickeln“, sagt die
Fachbereichsleitung Johanna
Samaras. „Wir freuen uns darauf,
gemeinsam mit unseren Partnern
vom Stadtjugendring Bad Honnef
und dem Jugendtreff Aegidienberg
eine inspirierende und unterhalt-
same Woche für die Teilnehmenden
zu gestalten.“ Das kulturelle
Bildungsangebot wird im Rahmen
des Programms „Kultur macht
stark. Bündnisse für Bildung“
durch das Bundesministerium für
Bildung und Forschung gefördert.
Die Veranstaltungen sind gebüh-
renfrei und das Mittagessen
inklusive. Der Anmeldeschluss ist
Donnerstag, 14. März. Auskunft
erteilt die Geschäftsstelle der VHS
Siebengebirge unter Tel.: 02244/
889-207 oder -206. Anmeldungen
sind per E-Mail an
kontakt@vhs-siebengebirge.de
oder unter www.vhs-
siebengebirge.de möglich.

(bk) Siebengebirge. Nicht nur für
Büroarbeitende, die viel im Sitzen
tätig sind, eigenen sich die neuen
Rückentrainingskurse der Volks-
hochschule Siebengebirge. Auf-
grund der hohen Nachfrage
werden im kommenden Früh-
jahrssemester dazu zwei neue
Kurse angeboten: Die langjährige
Dozentin Anke Dau-Riek führt ab
4. März in der Montessori Grund-
schule in Bad Honnef in die
ganzheitliche Wirbelsäulen--gym-
nastik ein, kombiniert mit Ruhe-
und Entspannungsübungen
(A50306). Ein „abwechslungs-
reiches Aufwärmprogramm mit
anschließender Kräftigung der
Bauch- und Rückenmuskulatur“

erwartet die Teilnehmenden vor-
mittags bei Carmen Helduser in
der Turnhalle des Mosaik Ober-
pleis ab 7. März . Darüber hinaus
kann man in Ittenbach ab dem
22. Februar abends durch
Anleitung von Martina Klaus den
Rücken stark machen. Die gelenk-
schonende Gymnastik stabilisiert
den Rücken, löst Verspannungen
und sorgt für eine bessere
Haltung. Auskunft erteilt die VHS
unter 02244 / 889-207.

Anmeldungen werden entgegen-
genommen unter
kontakt@vhs-siebengebirge.de
oder über die Website
www.vhs-siebengebirge.de.
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Die Musikschule informiert
Workshops zum Obertongesang und
zur westafrikanischen Rhythmus-Harfe
mit abschließendem Konzert im März

Bad Honnef. Die Musikschule der
Stadt Bad Honnef bietet im März
zwei besondere Workshops unter
Leitung von Frank Heinkel an:
Obertongesang -Obertongesang -Obertongesang -Obertongesang -Obertongesang -
15. März, 18 bis 21 Uhr15. März, 18 bis 21 Uhr15. März, 18 bis 21 Uhr15. März, 18 bis 21 Uhr15. März, 18 bis 21 Uhr
Die faszinierende Welt der Obertöne
entdecken - hierfür sind keine
Vorkenntnisse erforderlich. Singen
zwei Menschen den gleichen Ton
so klingt es doch nicht identisch.
Tatsächlich besteht jede Stimme aus
einer individuellen „Mischung“ die
wir als Klangfarbe wahrnehmen.
Beim Obertonsingen werden mit
verschiedenen Techniken aus dem
Klangspektrum der Stimme ein-
zelne Teiltöne so herausgefiltert,
dass sie als getrennte Töne wahr-
genommen werden und der Hör-
eindruck einer Mehrstimmigkeit
entsteht. Obertongesang hat eine
große Tradition in der Mongolei und
Tuva, auch die tibetischen Mönche
haben einen vergleichbare Ge-
sangstechnik. Spielerische Exp-
erimente mit Atmung und Stimme
eröffnen den Horizont zu den
verschiedenen Techniken. Der
Workshop findet in der früheren
Konrad-Adenauer-Schule (KASCH) in
der Bergstraße statt und kostet 40
Euro pro Person.
Info und Anmeldung:
musikschule@bad-honnef.de
N’goni - westafrikanische Rhyth-N’goni - westafrikanische Rhyth-N’goni - westafrikanische Rhyth-N’goni - westafrikanische Rhyth-N’goni - westafrikanische Rhyth-
mus-Harfe -mus-Harfe -mus-Harfe -mus-Harfe -mus-Harfe -
16. März - 10 bis 14 Uhr16. März - 10 bis 14 Uhr16. März - 10 bis 14 Uhr16. März - 10 bis 14 Uhr16. März - 10 bis 14 Uhr
Die pentatonische Stimmung der
N’goni hat nur fünf (statt wie

gewohnt sieben) verschiedene
Töne in der Tonleiter. Das macht
es uns einfach, die Töne der
westafrikanischen Harfe passend
miteinander zu kombinieren. Die
5-Tonmusik findet sich in
Kinderliedern genauso wie in
vielen Liedern indigener Völker
wieder. Die N’goni produziert
nicht nur Klänge, sondern trägt
Geschichten für Herz und Seele in
sich. Im Workshop lernt man zu
spüren, wie die Saiten unter den
Fingern lebendig werden und
Geschichten erzählen, die weit
über die Grenzen des Instruments
hinausgehen. Der Ngoni Work-
shop richtet sich an alle,
unabhängig von musikalischen
Vorkenntnissen. Ob du bereits ein
erfahrener Musiker bist oder zum
ersten Mal eine Stegharfe
berührst, hier findet sich Raum,
um eine eigene musikalische
Reise zu beginnen. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Leih-
instrumente stehen kostenfrei zur
Verfügung. Der Workshop findet
in der früheren Konrad-Adenauer-
Schule (KASCH) in der Bergstraße
statt und kostet 60 Euro pro
Person. Info und Anmeldung:
musikschule@bad-honnef.de
Unter dem Unter dem Unter dem Unter dem Unter dem TTTTTitel BLISS-Release wirditel BLISS-Release wirditel BLISS-Release wirditel BLISS-Release wirditel BLISS-Release wird
FFFFFrrrrrank Heinkank Heinkank Heinkank Heinkank Heinkel das el das el das el das el das WWWWWorkshoporkshoporkshoporkshoporkshop-----
wochenende mit einem Konzert inwochenende mit einem Konzert inwochenende mit einem Konzert inwochenende mit einem Konzert inwochenende mit einem Konzert in
der der der der der Anna-Kapelle am 16.Anna-Kapelle am 16.Anna-Kapelle am 16.Anna-Kapelle am 16.Anna-Kapelle am 16. März um März um März um März um März um
18.30 Uhr abschließen.18.30 Uhr abschließen.18.30 Uhr abschließen.18.30 Uhr abschließen.18.30 Uhr abschließen.
Der Eintritt hierzu ist frei -
Spenden sind willkommen.

„Feeling good“ Benefiz-
konzert der „Clax Concert
Band“ der Musikschule der
Stadt Bad Honnef
Bad Honnef. Am 17. März um 17
Uhr in der Aula des CJD Königs-
winter findet unter der Leitung
von Dirk Piecuch das diesjährige
Konzert des Musikschulensemb-
les Clax statt. Über Monate
hinweg wurde sich intensiv auf
ein besonderes und vielseitiges
Konzertprogramm vorbereitet.

Neben Klassiker aus Rock und Pop
werden auch Hits aus den Charts
dargeboten. „Feeling good“ - das
Motto hält eine breite Palette
musikalischer Leckerbissen für das
Publikum bereit. Um eine Spende
für einen guten Zweck wird
gebeten: Empfänger sind die Tafeln
in Bad Honnef und Königswinter.
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Remagen
10. März

11 bis 17 Uhr

www.remagen.de
Aktuelle Informationen

mit verkaufsoffenem Sonntagmiiiit verkaufsoffenem Sonntag
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
11 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl
- Prädikantin i. A. Edna Li
Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
18 Uhr - Christliche Meditation -
Edna Li

Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
18.30 Uhr - Ökumenisches
Friedensgebet
Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
15 Uhr - Filmkiste für Kinder im
Grundschulalter

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
11 Uhr - Gottesdienst mit unseren
Kinderchören in der Erlöserkirche
- Pfarrerin Beuscher; 11 Uhr
Kindergottesdienst parallel zum
Gemeindegottesdienst, anschlie-
ßend Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus
Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der

Erlöserkirche
Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
11 Uhr - Gottesdienst mit
Einführung des neuen Presbyteriums
in der Erlöserkirche - Pfarrerin
Beuscher, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer i. R. Domay
Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
19 Uhr - Skatabend
Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
15 Uhr - Evangelische Frauenhilfe
Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
18 Uhr - Bunter Abend „Burkina
Faso“ mit Modenschau und
Imbiss, Präsentation des Vereines
Wunschträume e. V. zu unter-
stützten Projekten
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
19.30 Uhr - Dienstagforum, der
ökumenische Hospizdienst Kö-
nigswinter stellt seine Arbeit vor
Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
i. R. Schmitz
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-
Kindermann
Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
9.30 Uhr - Fantasie in Hobby und
Kunst
13.30 Uhr - Creativgruppe
Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
10 Uhr - Männerfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
15.30 Uhr - Ökumenischer
Spieletreff
Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
20 Uhr - Taizé-Andacht
Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
15 Uhr - Literaturkreis
Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
10.30 Uhr - Gottesdienst -
Prädikant Herberg
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe mit
Kinderchor-Sammlung für die Tafel
11 Uhr - Sel Offene Führung durch
die Ausstellung „Noah und die
große Flut
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe

12 Uhr - Sel Offene Führung durch
die Ausstellung „Noah und die
große Flut“
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
8 Uhr - Hon ökum. Schulgottes-
dienst Montessori-Grundschule
14 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef

17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe

20 Uhr - Sel Bibel teilen
Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
6 Uhr - Sel Hl. Messe-Frühschicht
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle
Friedensgebet
Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Kreuzwegandacht
18 Uhr - Sel Kreuzwegandacht

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
17 Uhr - St. Pankratius
Vorabendmesse
18.30 Uhr - St. Michael Ndd. Hl.
Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
3. Fastensonntag
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - Maria-Königin des Friedens
Hl. Messe Bruderschaftsmesse
9.45 Uhr - Klosterkirche Heister-

bach Hl. Messe
10 Uhr - Propst-Gerhard-Saal
Gottesdienst für Kleine Leute
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
15 Uhr - Kreuzweganlage
Ittenbach Kreuzwegandacht bei
Regen in der Kirche
19 Uhr - St. Pankratius Musik trifft
Gebet
Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
15.30 Uhr - Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März

9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr - Seniorenzentrum St.
Katharina Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
mit Senioren
Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse
17 Uhr - Marienkapelle
Rosenkranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
7.20 Uhr - Nikolauskapelle
Morgenlob

8 Uhr - St. Margareta Schul-
gottesdienst
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
18.30 Uhr - Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl. Messe
19 Uhr - Kapelle Eisbach Abend-
gottesdienst mit Brotbrechen
Alle weiteren Gottesdienste
finden Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Sportfreunde fahren ihren dritten Sieg ein
Auch wenn die Sportfreunde Aegidienberg das Auftaktspiel des Jahres gegen den TuS
Mondorf II verloren, konnten sie auswärts gegen den SV Allner-Bödingen drei Punkte holen
(bk) Aegidienberg. Die Negativ-
serie der Sportfreunde Aegidien-
berg setzte sich im Auftaktspiel
2024 fort. Die Gäste, die Reserve
des TuS Mondorf, ließ keinen
Treffer der Aegidienberger zu,
schloss jedoch zweimal erfolg-
reich ab. Unter den momentanen
Abstiegskandidaten verlor der auf
Platz 14 stehende SSV Happer-
schoß. Der auf dem vorletzten
Platz stehende SV Lohmar konnte
jedoch sein Spiel gewinnen und
sich damit etwas von dem
Letztplatzierten, den Sportfreun-
den, absetzten. Beide Tore des
Spiels fielen in der ersten Halb-

zeit. Ali Baglama brachte die
Gäste in der 12. Spielminute mit
1:0 in Führung. In der 27. Minute
erhöhte David Blazeski auf 2:0.
Dabei blieb es.
Am vergangenen Wochenende
ging es für die Sportfreunde zum
SV Allner-Bödingen, einer
Mannschaft, die sich im Mittelfeld
der Tabelle in der Kreisliga A
aufhält. Alnner-Bödingen konnte
jedoch aus der vermeintlichen
Favoritenrolle kein Kapital
schlagen. Die Sportfreunde fügten
dem Gastgeber eine Pleite zu und
konnten damit Revanche für die
0:4-Niederlage im Hinspiel

nehmen. In der ersten Halbzeit
blieben Tore Mangelware. Als
dann der Gastgeber in der 50.
Minute durch Wichard Sieling mit
1:0 in Führung ging, schien die
16. Niederlage anzubahnen. Doch
es kam am Ende anders. Der nach
der Pause eingewechselte Andre
Schmidt nahm sich ein Herz und
glich in der 59. Minute zum 1:1
aus. In der 69. Minute bekamen
die Sportfreunde einen Elfmeter
zugesprochen, den Ken Korten
zum 2:1 verwandelte. Mit dem 3:1
und damit seinem zweiten Treffer
in diesem Spiel sicherte Schmidt
den Sportfreunden den Sieg.

Weitere Tore fielen nicht mehr und
so gingen die drei Punkte nach
Aegidienberg.
Auch wenn die Sportfreunde die
Schlusslaterne noch nicht los
sind, konnten zumindest
wichtige Punkte im Ab-
stiegskampf gesichert werden.
An diesem Wochenende steht
für die Sportfreunde ein
Herkulesaufgabe auf dem
Spielplan. Der Tabellenführer
der Kreisliga A, der FSV
Neunkirchen-Seelscheid II reist
an und wird vermutlich alles
tun, um weitere Punkte im
Aufstiegskampf zu sichern.
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Empfindliche Pleite gegen Bad Münstereifel
Kreisliga-Herren verlieren am Sonnenhügel klar gegen die Gäste vom TVE
(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Sonntagabend spielte die Drittbe-
setzung der HSG Siebengebirge
gegen den Tabellenzweiten aus
Bad Münstereifel. Im Heimspiel
am Sonnenhügel wollten die Grün-
Blauen gegen dieses Spitzenteam
der Kreisliga die Chance auf
Zählbares bestmöglich nutzen,
auch wenn die „Papierform“
eindeutig für den TVE Bad
Münstereifel sprach. Das Ergebnis
war schließlich eindeutig. Die
Siebengebirgler fanden von
Anfang an keine Mittel. Weder in
der Abwehr noch im Angriff gelang
es den Gastgebern, die routiniert
und dynamisch aufspielenden
Gäste aus Bad Münstereifel in die
Bredouille zu bringen. Die Grün-
Blauen blieben zudem weit unter
ihren eigenen, individuellen spie-
lerischen und taktischen Möglich-
keiten. So ging die Partie schließ-

lich verdient mit 18:43 verloren.
HSG-Trainer Achim Lindner fand
anschließend deutliche Wort: „Ich
muss es leider in der Deutlichkeit
sagen: Das war ein Desaster. Diese
mit weitem Abstand schlechteste
Saisonleistung bringt uns eine
auch in der Höhe verdiente
Niederlage ein. Da war leider rein
gar nichts Positives zu sehen. Das
Team wird die Enttäuschung über
den eigenen Auftritt umwandeln
wollen in positive Energie und
Entschlossenheit, um es beim
nächsten Mal wieder besser zu
machen.“ Es spielten und trafen
für die HSG: Markus Krämer, Emil
Supplies (beide Tor); Marvin
Kunkel (4), Jac Tiffe (3), Paolo Klein
(3), Jonas Schmitz (2), Peer Fischer
(2), Linus Wijbenga (2), Nico
Kozuschek (1), Ianis Ionuta (1),
Florian Schuster, Basti Block und
Joona Rey.

D-Mädchen surfen weiter auf Erfolgswelle
Weibliche D1 der HSG zuletzt in ganz gegensätzlichen Spielen erfolgreich

Angriffe wie dieser führten bei der HSG zu selten zum erfolgreichenAngriffe wie dieser führten bei der HSG zu selten zum erfolgreichenAngriffe wie dieser führten bei der HSG zu selten zum erfolgreichenAngriffe wie dieser führten bei der HSG zu selten zum erfolgreichenAngriffe wie dieser führten bei der HSG zu selten zum erfolgreichen
Abschluss.Abschluss.Abschluss.Abschluss.Abschluss.

(bk) Oberpleis. Die weibliche D1-
Mannschaft der HSG Sieben-
gebirge kann ihre Siegesserie in
den Handballhallen der Region
weiter fortsetzen. Dabei hat sich
das Team von Trainer Armin Müller
zuletzt in zwei ganz unter-
schiedlichen Partien - mal deutlich
überlegen, mal deutlich ersatzg-
eschwächt - die nächsten Punkte
gesichert. Die Meisterschaft ist
zum Greifen nah für die Sieben-
gebirglerinnen, doch es sind noch
große Hürden zu meistern. Mitte
Februar ging es für die Grün-
Blauen nach Palmersheim zum
Tabellenvorletzten. Die Sieben-
gebirglerinnen waren den teil-
weise deutlich jüngeren Mädchen
aus der Eifel körperlich und
spielerisch überlegen - was in
dieser Altersklasse zu klaren
Leistungsunterschieden führt, wie
es auch die HSG schon oft erlebt
hat. Die Grün-Blauen konnten sich
schließlich über einen nie
gefährdeten 42:2 Auswärtssieg
freuen. Zwar war das Ergebnis
sehr erfreulich, doch die Partie
konnte nicht als Gratmesser

dienen für das anstehende Top-
Spiel gegen die bis dato ebenfalls
noch verlustpunktfreie Mann-
schaft des Godesberger TV. Kurz
darauf kam es im linksrheinischen
Bad Godesberg also zum Show-
down der zwei starken Teams der
Liga. Die Godesberger Mädchen
wechselten erst zur Rückrunde
aus der Kreisklasse der ge-
mischten D-Jugend in die Kreisliga
der weiblichen D-Jugend. Dort
sorgten sie schon für Furore, denn
sie gewannen alle ihre bisher vier
Begegnungen, unter anderem
gegen den starken Mitkonkur-
renten um die Meisterschaft, den
TSV Bonn rrh. So fuhren die Grün-
Blauen mit gemischten Gefühlen
und leider nur zu Siebt, davon zwei
Torhüterinnen, nach Godesberg,
da gleich vier Spielerinnen nicht
dabei sein konnten. Der Spiel-
beginn war wie so oft gekenn-
zeichnet durch eine große Ner-
vosität. Die HSG-Abwehr stand
zwar nicht schlecht, aber im Angriff
unterliefen den Mädchen zu viele
technische Fehler. Frustrierend
war vor allem, dass eroberte Bälle

nicht zu den gewohnten Gegen-
stoßtoren führten, sondern sehr
schnell wieder in die Hände der
Gegnerinnen fielen. Nach einer
Viertelstunde schien sich beim
Stand von 7:3 für Godesberg die
erste Saisonniederlage für die
Grün-Blauen anzubahnen. Die
Mädchen aus dem Siebengebirge
ließen aber die Köpfe keineswegs
hängen und verkürzten zur Halb-
zeit auf eine 9:6 Führung aus Sicht
der Godesbergerinnen. In der
Pause wurde schnell klar, dass sie
in den zweiten Spielabschnitt
alles in die Waagschalle werfen
müssen, um das Spiel noch zu
drehen. Mit „wir schaffen das“
wurde das Motto ausgegeben und
so ging es nach dem Wiederanpfiff
sofort zur Sache. Blitzschnell
wurde der Halbzeitstand durch
einen 3:0-Lauf ausgeglichen und
auch nach dem Konter der
Godesbergerinnen zum 13:10
erzielten die Grün-Blauen wieder
drei Tore in Folge zum 13:13. Die
Mädchen kämpften um jeden Ball
in der Abwehr und im Angriff
bekamen sie durch deutlich mehr

Laufeinsatz zusehends Oberwas-
ser. Nach 36 Minuten gelang die
erste eigene Führung zum 15:14.
Godesberg konnte zwar noch
zweimal ausgleichen, aber ein
gehaltener Siebenmeter und zwei
weitere Tore brachten den hoch-
verdienten 18:16-Sieg. Neben dem
enormen kämpferischen Einsatz
war es erneut die Ausgegli-
chenheit des Kaders, die zum
Erfolg führte. Während bei
Godesberg nur zwei Spielerinnen
die Tore warfen, trugen sich alle
HSG-Mädchen in die Torschüt-
zenliste ein. So konnte selbst das
Fehlen einiger Leistungsträgerin-
nen kompensiert werden. Die
Freude nach dem Spiel war
riesengroße, denn der Sieg
bedeutet bei vier verbleibenden
Saisonspielen einen großen
Schritt Richtung Meisterschaft.
Am vergangenen Sonntag trafen
die Mädchen auf den FC Hennef 2.
In der Sporthalle der CJD
Königswinter Christophorusschule
endete dieses Spiel mit eine
überdeutlichen 43:5-Sieg für die
HSG Siebengebirge.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Die Kundgebung im Januar war nur der Auftakt
Überparteiliches Königswinterer Bündnis für Demokratie in Europa firmiert sich
Ende Januar demonstrierten rund
900 Bürgerinnen und Bürger in
Königswinter gemeinsam für
Demokratie, Freiheit und
Menschenrechte. Aufgerufen zu der
Kundgebung hatte ein breites
Bündnis aus Parteien, Kirchen und
Religionsgemeinschaften, das von
vielen Vereinen unterstützt wurde.
Das Forum Ehrenamt beteiligte sich
mit einer eigenen Performance, die
aufzeigte, wie Geflüchtete und
Zugewanderte zu einem „bunten
Königswinter“ beitragen. (Vgl. den
Bericht vom 3.2. an dieser Stelle,
der den überparteilichen Charakter
der Versammlung nicht deutlich
machte.) Bei dieser Veranstaltung
soll es nicht bleiben. Ende letzter
Woche kamen die Vorsitzenden von
Königswinterer Wählerinitiative,
SPD, GRÜNEN, CDU und FDP in
Königswinter erneut zusammen, um

auch weiterhin gemeinsam für die
Stärkung der Demokratie ein-
zutreten - und zwar mit Blick auf
die aktuellen Ereignisse und die
bevorstehende Wahl zum Euro-
päischen Parlament auch über
Deutschland hinaus. Das über-
parteiliche „Königswinterer Bünd-
nis für Demokratie in Europa“ nahm
den zweiten Jahrestag des
russischen Überfalls auf die Ukraine
zum Anlass, gemeinsam Position zu
beziehen: „Vor knapp zwei Jahren
begann Russland seinen An-
griffskrieg auf die gesamte Ukraine
und es startete ein verheerender
Krieg, der immer noch andauert.
Für uns bleibt weiterhin klar: Wir
stehen fest an der Seite der Ukraine!
In dieser schweren Zeit gedenken
wir der vielen Toten, die diesem
schrecklichen Krieg zum Opfer
gefallen sind, und hoffen auf ein

baldiges Ende dieses brutalen
Blutvergießens.“
Weiterhin bekundeten die
Königswinterer Politikerinnen und
Politiker Sibylle Dickmann (KöWi),
Jessica Gaitskell, Markus Leimbach
(beide FDP), Klaus Ruppert (GRÜNE),

Christian Steiner (CDU) und Katja
Stoppenbrink (SPD) ihre Trauer um
„Alexej Nawalny, der sein Streben
nach Freiheit und Demokratie in
Russland mit dem Leben bezahlt
hat.“

Katja Stoppenbrink

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 09. März 2024Samstag, 09. März 2024Samstag, 09. März 2024Samstag, 09. März 2024Samstag, 09. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.03.2024 um 10 Uhr06.03.2024 um 10 Uhr06.03.2024 um 10 Uhr06.03.2024 um 10 Uhr06.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Brennholz zu verkaufenBrennholz zu verkaufenBrennholz zu verkaufenBrennholz zu verkaufenBrennholz zu verkaufen
Schüttmeter: 109€.
Tel: 0157 74536624

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoim-
prägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm.
Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf
Anfrage. Kostenlose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik
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HANDWERKSQUALITÄT  
FÜR STARKE MARKEN

Landmaschinenmechatroniker(in)  Schwerpunkt Großflächen-Mähtechnik

90
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20

24
02

M
-D
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Der Arbeitsplatz im Werkstattbetrieb: 
Gebaut von Technikern für Techniker.  
Professionelle Reinigung, Top-Werkzeug- und  
Handhabungsausstattung, Diagnose-Elektronik.  
Alles da für die schwere, kompakte Klasse.

Die Arbeit:
Abwechslungsreich – für anspruchsvolle Profi-Nutzer.  
Neben Wartungen und Werksmaßnahmen sehr  
umfangreiche Reparaturen und Sonderbauten.  
Läßt Freiräume für Ihr Talent, Ihren Einsatz, bringt  
Weiterbildung. Sorgt so für Freude bei der Vergütung.

Ihre Fähigkeiten:
Diszipliniert, leistungsbereit, leiden schaftlich, offen, 
selbstprüfend und zuverlässig. Und das erwarten auch 
Sie von der Mannschaft, vom Meister und der Firma 
 ins gesamt.

Müller Maschinen seit 1984:
40 Jahre Handwerkskultur, 40 Jahre sinnvoller Werterhalt  
für unsere Kunden. Stets weiterentwickelt, jedoch  
auch – was gut ist bleibt. Eingespielte Abläufe, der Tag  
funktioniert. 

Vertrauliche Kontaktaufnahme:
Fragen beantwortet Ihnen unser externer Partner,  
Peter Trappe. Täglich bis 22 Uhr – oder senden Sie eine 
E-Mail an: beruf@hrkommunikation.de.

 Tel. Nr. 0151-61221133

Ihre Unterlagen können sie uns auch gedruckt schicken. 
Oder persönlich übergeben – bitte dafür kurz vorher 
 anrufen unter 02241-94909-60.

Müller Maschinen  
Armin O. Müller e.K.  
Pastor-Böhm-Straße 2  
53844 Troisdorf-Sieglar

www.muellermaschinen.de

Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel

Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende Na-
turmaterial Holz, um sich ein Zuhause
zu bauen. Neben der langen Ge-
schichte ist Holz zugleich ein Rohstoff
mit viel Zukunft, nicht zuletzt wegen
des Trends zu einem umweltbewuss-
ten, nachhaltigen Bauen. Damit ver-
bindet sich ein weiter steigender
Bedarf nach qualifizierten und erfah-
renen Spezialisten. Der Holzfach-
handel vor Ort bietet vielfältige
Ausbildungsberufe und attraktive
Perspektiven nach einem erfolg-
reichen Abschluss.
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Natur-
material Holz heute nichts mehr.
Der Ausbildungsberuf für ange-
hende Kaufleute im Groß- und
Außenhandel mit Schwerpunkt
Großhandel zum Beispiel wird
immer komplexer. Er bietet sehr
gute Chancen auf eine Übernahme
und kontinuierliche Weiterbil-
dungen sowie Aufstiegsmöglich-
keiten nach dem Ende der Berufs-
ausbildung. Neben der Begeis-
terung für den Werkstoff Holz
zählen Kommunikationsgeschick,
Teamfähigkeit und Freude am
direkten Kommunizieren mit
Lieferanten und Kunden zu den
Einstiegsvoraussetzungen. Ein gu-
tes Verständnis für Zahlen und
wirtschaftliche Zusammenhänge
ist ebenfalls gefragt. Um ein
Zukunftsthema, das permanent an
Bedeutung gewinnt, geht es auch
in der Berufsausbildung Kaufmann

oder Kauffrau E-Commerce. Digi-
talisierung und elektronischer
Vertrieb sowie neue Wege der
Kommunikation mit den Kunden
stehen dabei im Mittelpunkt.
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbear-
beitungsmechaniker oder -me-
chanikerin das passende Angebot.
Doch nicht nur kaufmännische und
technische Berufe bildet der

Holzfachhandel vor Ort aus. Für
effiziente Prozesse und eine
zuverlässige, termingerechte
Lieferung der Produkte an die
Kunden sind Fachkräfte für Lager-
logistik verantwortlich. Sie be-
gleiten das Holz quasi über den
gesamten Weg von der Eingangs-
kontrolle über die Einlagerung bis
zur Bereitstellung. Berufskraft-
fahrer sind dann für den Transport
direkt auf die Baustelle verant-

Die Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem NaturmaterialDie Arbeit mit dem Naturmaterial
Holz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seitHolz fasziniert die Menschen seit
Langem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/GesamtverbandLangem. Foto: djd/Gesamtverband
Deutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS BadDeutscher Holzhandel/HFS Bad
WildungenWildungenWildungenWildungenWildungen

wortlich. Auch diesen Ausbil-
dungsberuf bieten zahlreiche
örtliche Fachhandelsunternehmen
an. Unter www.holzvomfach.de/
ausbildung etwa gibt es weitere
Informationen, Einblicke in die
Erfahrungen anderer Auszubil-
dender und Ansprechpartner in
den Unternehmen. Mit einer PLZ-
Suche können Schulabgänger
offene Stellen in der eigenen
Region finden. (djd)
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandi-
daten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen
Inhalten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Positio-

nen direkt über Empfehlungen und
Netzwerke besetzt. Ein aktives
Auftreten auf geeigneten Platt-
formen kann sich somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich
gehen auch Personalverantwort-
liche meist so vor, um heraus-
zufinden, ob Bewerber zur Unter-

Eigene Qualifikationen, BerufserEigene Qualifikationen, BerufserEigene Qualifikationen, BerufserEigene Qualifikationen, BerufserEigene Qualifikationen, Berufser-----
fahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf man
online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/
Miguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel Miquelena

nehmenskultur passen könnten.
„Oft findet man bei der Online-
suche lange vergessene Einträge
wieder, die einem heute wo-
möglich unangenehm sind. Ein
regelmäßiges Aufräumen ist daher
unbedingt zu empfehlen“, sagt
Bastian Krapf von Adecco Perso-
naldienstleistungen. Die Porträt-
fotos sollten aktuell sein und zum
professionellen Anspruch passen.
Noch mehr gilt das für
Karriereportale wie LinkedIn oder
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Wir suchen ab sofort zur Ergänzung 
unseres Teams einen

CNC-Dreher (m/w/d).

WOFÜR WIR SIE SUCHEN:
• Bedienen und programmieren von 

CNC-Drehmaschinen gemäß 
Fertigungszeichnung

• Selbstständiges Rüsten der Maschinen
• Überwachen und Optimieren 

des Fertigungsprozesses
• Durchführung von Mess- und Qualitätskontrollen

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN:
• Abgeschlossene Berufsausbildung 

als Zerspanungsmechaniker oder vergleichbare 
Qualifikation

• Berufserfahrung im Fertigungsverfahren Drehen
• Erfahrung bei der Erstellung von 

Bearbeitungsprogrammen sicheres Lesen 
und Verstehen von Zeichnungen

• Kenntnisse der üblichen Messtechniken
• Motivation, Zuverlässigkeit 

und Leistungsbereitschaft

WAS WIR IHNEN BIETEN:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• 40 Std.-Woche, Montag – Freitag, keine Schichtarbeit
• Leistungsgerechte Vergütung und umfassende 

soziale Leistungen
• Attraktive Mitarbeiterrabatte und ein Prämiensystem
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Sie möchten Teil unseres erfolgreichen Teams werden?
Dann bewerben Sie sich noch heute!

CGT Carbon GmbH, Am Bauhof 9, 53567 Asbach
02683 945090 | office@cgt-carbon.com

Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing:
Berufsstationen, Qualifikationen,
aber auch persönliche Stärken
dürfen selbstbewusst präsentiert
werden. Tipp: Neben der aktuellen
Berufsbezeichnung lassen sich
dort Hashtags setzen, um mit
Kernaufgaben und Kenntnissen
leichter gefunden zu werden. Eine
vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den
Grundlagen. „Wer darüber hinaus
aktiv professionelle Inhalte
erstellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche
Expertise“, erklärt Bastian Krapf
weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat

ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte,
sollte man tunlichst löschen -
selbst wenn es sich buchstäblich
um Jugendsünden handelt. Auf
Facebook zum Beispiel kann man
einschränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überra-
schungen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es viele
weitere Tipps für das digitale
Eigenmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozialen
Plattformen zutrifft: Ein syste-
matisches Aufräumen der eigenen
Kontaktliste schafft Klarheit und
sorgt dafür, dass man selbst
relevantere Beiträge angezeigt
bekommt.
(djd)

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihreIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihreIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihreIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihreIn der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre
Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.Onlineprofile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalver-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalver-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalver-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalver-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalver-
antwortliche macht.antwortliche macht.antwortliche macht.antwortliche macht.antwortliche macht.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende UnabhängigeErgänzende Unabhängige
TTTTTeilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Bereilhabe-Beratung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Siegatung Rhein Sieg
(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)(EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und
individuelle Beratungstermine
nach Vereinbarung

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März

KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter, 02244-870620

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Montag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. MärzMontag, 4. März
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Dienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. MärzDienstag, 5. März
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Str. 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Mittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. MärzMittwoch, 6. März
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Donnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. MärzDonnerstag, 7. März
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Freitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. MärzFreitag, 8. März
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Samstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. MärzSamstag, 9. März
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstr. 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Sonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. MärzSonntag, 10. März
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Angaben ohne Gewähr

Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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